
 
„Lesen in der BRAUSE“ ist eine unterhaltsame Lesereihe, die, moderiert 
von Sven-André Dreyer, jeden ersten Donnerstag im Monat mit wechselnden 
Gastautoren in der Brause stattfindet.  
In der Ausgabe am 03.Dezember 2009 lesen für Sie: 

Wolfgang Flür, geb. am 17. Juli 1947 in 
Frankfurt a.M. Während der Schulzeit gründet er 
1966 seine erste Amateurgruppe “The Beathovens“. 
Es folgen später die “Spirits of Sound“ mit 
Michael Rother und Wolfgang Riechmann. Während 
dieser Zeit absolviert er eine Lehre als 
Möbeltischler. Während eines Praktikums wird Flür 
1972 von den Musikern Ralf Hütter und Florian 
Schneider besucht und zu Sessions der 
Avantgardgruppe “Kraftwerk“ eingeladen. Flür 

entwickelt für Kraftwerk das erste manuell spielbare elektrische 
Schlagzeug.  Ab 1974 festes Mitglied von Kraftwerk, im Frühjahr 1975 
erste USA Tournee. Er trommelt in den darauf folgenden Jahren auf  
sämtlichen Kraftwerk-Alben und Tourneen. 1986 verlässt Flür die Gruppe 
wegen künstlerischen Stillstandes. Von 1986 – 1993 beschäftigt sich Flür 
erfolgreich mit Möbeldesign in der Düsseldorfer Szene. 1993 Gründung 
“Yamo“ mit Debut-Song “Little Child“ - ein Benefitprojekt vor dem 
Hintergrund des Bosnienkrieges. 1997 Plattenvertrag mit EMI-Electrola und 
Yamo “Time Pie“ Album, das Flür in Co-Operation mit Mouse on Mars 
produziert. 1999 erscheint seine Autobiografie “Kraftwerk - Ich War Ein 
Roboter“, die in fünf Sprachen übersetzt wird. Das Buch erreicht 2004 die 
Top Ten of best selling music books in England. Flür arbeitet mit 
Partnerin Z. Korkmaz permanent am Kurzgeschichtenprojekt “Neben Mir - Via 
Rheinland“. Erste Veröffentlichung (dtv) 2002 nach Literaturwettbewerb 
von dtv. Flür kommt mit “Neben Mir“ unter die besten zehn Bewerber. Ab 
2003 unternimmt er Lesereisen mit seinem “YAMO-Spektakel“ durch 
Deutschland, seit 2008 durch Galerien und Theater in England. Im Winter 
2009 wird Flürs Buch “Sonst Nichts – Via Rheinland“ (das schreckliche 
Rheinlandbuch)  bei PaperOne Editionen Leipzig veröffentlicht. 

Sven-André Dreyer, geboren 1973 in Düsseldorf. Germanist, Redakteur 
und freier Autor. Veröffentlichung seiner Texte in Anthologien und 
Literaturzeitschriften, einige Auszeichnungen bei Literaturwettbewerben 
eingeheimst. Im März 2009 erschien sein neues Buch „Freizeichen“ mit 
einem Vorwort von Joachim Witt bei Edition PaperONE. sven-andre-dreyer.de 

 

 „Lesen in der BRAUSE“ - 03. Dezember 2009, 20:00h in der 

BRAUSE, einer umgebauten Tankstelle auf der   

Bilker Allee 233 (Ecke Zimmerstrasse) in 40215 Düsseldorf. 
 

- Der Eintritt ist frei. –- 
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